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Herausragende Erfolge durch die Sportler unseres Bezirks - Leistungsvereins RWS 
Franken bei der Bayerischen Meisterschaft. 
Ein Aushängeschild für den Leistungssport des Mittelfränkischen Schützenbundes. 
 
In diesem Jahr, so berichtet Günther Reizammer, 1. Schützenmeister der Rot-Weiß- 
Schützen-Franken (RWS-Franken) - reisten 58 Jungschützen zum letzten 
Meisterschaftswochenende – viele mit ihren Eltern - nach München an. Hier traten Schüler, 
Jugend, Junioren und auch die Damen und Herren des Leistungsvereins an. Das Ergebnis 
kann sich mehr als sehen lassen! 
 
Ein Foto mit Seltenheitswert wird das Siegerfoto in der Mannschaftswertung 
Luftgewehr der Juniorenklasse weiblich wohl sicher bleiben, denn alle drei Podestplätze 
gingen an die hervorragenden Schützinnen der RWS-Franken. Bleibt nur noch anzumerken, 
dass auch Rang 4 fest in fränkischer Hand war. 
 

 
Foto BSSB in der Finalhalle/Olympiaschießanlage, München 
Platz 1: Annabell Lotter / Alyssa Ott / Theresa Schnell 
Platz 2: Lara Engler / Xenia Mund / Magdalena Bauer 
Platz 3: Luisa Rühl / Paula Scherzer / Carolin Habermeier und unser Präsident des 
Mittelfränkischen Schützenbundes Markus Harrer 
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Was für ein erfreulicher Tag auch für unseren Präsidenten Markus Harrer, der die 
Siegerehrung auf der Olympiaschießanlage in München vornehmen durfte. 
 
Luftgewehr 
 
Auf Rang 1 in der Mannschaftswertung lagen Theresa Schnell (418,4 Ringe), Alyssa Ott 
(416,6 Ringe) und Annabella Lotter (413,3 Ringe) mit einem Gesamtergebnis von 1248,3 
Ringen.  
 
Rang 2 ging an Magdalena Bauer (415,4 Ringe), Xenia Mund (415,4 Ringe) und Lara 
Engler (408,6 Ringe) , die insgesamt 1239,4 Ringe in die Waagschale warfen.  
 
Rang 3 belegten Luisa Rühl (412,1 Ringe), Paula Scherzer (411,0 Ringe) und Carolin 
Habermeier (408,9 Ringe) mit insgesamt 1232,0 Ringen. 
 
Die Ränge 1 und 2 in der Einzelwertung in der Juniorenklasse w/2 gingen ebenfalls nach 
Franken: Theresa Schnell holt Gold und Alyssa Ott holt Silber. 
 
In der Juniorenklasse w/1 holte sich Hanna Stubenrauch Silber mit 416,6 Ringen.  
 
Ein toller Erfolg für unsere Athletinnen! 
 
In der Juniorenklasse männlich gibt es aber auch sehr Erfreuliches zu berichten: mit dem 
Luftgewehr holte hier die Mannschaft mit Constantin Engler (405,1 Ringe), Tim Lehner 
(409,9 Ringe) und Luis Eichenseer (411,7 Ringe) Rang 2 mit 1226,7 Ringen Silber und 
somit Rang 2. 
 
In der Einzelwertung der Juniorenklasse m / 2 behauptete sich Luis Eichenseer (411,7 
Ringe) allerdings auf Rang 1, gefolgt von seinem Mannschaftskollegen Tim Lehner auf 
Rang 2. 
  
In der Herren Klasse, Mannschaftswertung, sicherten sich Justus Ott (415,1 Ringe), 
Marvin Ott (408,5 Ringe) und Simon Bauer (414,1 Ringe) mit dem Luftgewehr Rang 3 mit 
1237,7 Ringen. 
 
Die Damen belegten in der Mannschaftswertung ebenfalls Rang 3 und schossen mit 
Vanessa Gleißner (411,7 Ringe), Verena Schmid (415,1 Ringe) und Sarah Morgott (415,5 
Ringe) insgesamt 1242,4 Ringe. 
 
In der Schülerklasse Luftgewehr holte die Mannschaft mit Emma Ruppert, Pia Sturm 
und Leoni Lederer Gold mit 600,4 Ringen. 
 
In der Einzelwertung belegte Emma Ruppert mit 201,1 Ringen Rang 2. 
 
In der Jugendklasse belegte die Mannschaft mit Finja Lederer, Josuha Petter und 
Alexandra Bayerlein Rang 2 mit 1216,9 Ringen. 
 
In der Einzelwertung gab es noch zwei weitere Podestplätze: Josuha Petter schoss 
407,7 Ringe und wurde in der Jugendklasse m Zweiter, holte Silber. Sofie Lintermann 
schoss 410,1 Ringe in der Jugendklasse w und holte Bronze. 
 
Dass unsere Damen und Herren mit dem Luftgewehr auch in den höheren Altersklassen 
zu Höchstleistungen fähig sind, zeigen folgende Platzierungen. In der Herrenklasse 3 und 
in der Damenklasse 3 waren zwei Mannschaften siegreich. Markus Harrer, Franz 
Habermeier und Erwin Gloßner schossen zusammen 1186,2 Ringe und wurden mit 
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Silber belohnt. Die Damenmannschaft mit Alexandra Ott, Eva Papstmann und Petra 
Schwendner holten Bronze mit 1196,5 Ringen.  
 
Ihr Dauerabonnement auf dem Treppchen ließ sich Petra Schwendner nicht nehmen. Mit 
404,6 Ringen holte sie Gold und dominierte die Damenklasse 5.  
 
Luftgewehr 3-Stellungskampf 
 
Mit dem Luftgewehr im 3-Stellungskampf in der Jugendklasse waren zwei 
Mannschaften vorne mit dabei: Auf Rang 2 behaupteten sich Josuha Petter (592 Ringe), 
Alexandra Bayerlein (586 Ringe) und Elena Sachs (584 Ringe) mit einem 
Gesamtergebnis von 1762 Ringen. Rang 3 ging ebenfalls nach Franken mit Finja Lederer 
(586 Ringe), Sofie Lintermann (582 Ringe) und Marie Englmann (580 Ringe) mit einem 
Gesamtergebnis von 1748 Ringen.  
 
In der Einzelwertung in der Jugendklasse m holte Josuha Petter mit 592 Ringen Silber 
und Maximilian Schatz mit 584 Ringen Bronze. 
 
In den Schülerklassen wurden ebenfalls hervorragende Ergebnisse mit dem 
Luftgewehr im 3-Stellungskampf erzielt. Hier gingen die Plätze 1 und 3 nach Franken. 
Rang 1 für Elias Buinger, Pia Sturm und Rene Hermann mit 1749 Ringen, Rang 3 an 
die Mannschaft mit Emma Ruppert, Lina Täufer und Leoni Lederer mit 1743 Ringen. 
 
In der Einzelwertung sah es dann so aus: Rang 2 in der Schülerklasse m für Elias 
Buinger, Rang 3 für Rene Hermann. Pia Sturm holte in der Schülerklasse w Rang 2. 
 
Also wirklich ein Erfolg auf ganzer Linie und eine gute Voraussetzung für eine hoffnungsvolle 
Zukunft. 
 
 
Nun kommen wir zur Disziplin Luftgewehr – Mixed, Damen/Herren. Vanessa Gleißner 
und Justus Ott belegten hier Rang 3 mit 832,0 Ringen. 
 
Bei den Junioren brachten Tim Lehner und Luisa Rühl 816,0 Ringe ins Rennen und holten 
ebenfalls Bronze. 
 
KK-Wettbewerbe 
 
Das Herzstück des Sportschießens im Gewehrbereich sind sicherlich die KK-Wettbewerbe. 
 
KK 3 x 20 
 
Mit der Mannschaft gingen hier ebenfalls Rang 1 und 2 nach Franken in der Disziplin KK 
3x20, und zwar in der Juniorenklasse w. Rang 1 ging an Xenia Mund (579 Ringe), Alyssa 
Ott (577 Ringe) und Magdalena Bauer (576 Ringe). Rang 2 verbuchten Celine Wein (570 
Ringe, Theresa Schnell (579 Ringe) und Hanna Stubenrauch (579 Ringe) für sich. 
 
In der Einzelwertung sah dies so aus: in der Juniorenklasse w/1 ging Rang 2 an Hanna 
Stubenrauch und Rang 3 an Celine Wein. In der Juniorenklasse w/2 gingen alle 3 Plätze 
nach Mittelfranken: 1. Theresa Schnell, 2. Xenia Mund und 3. Alyssa Ott. 
 
In der Jugendklasse holte die Mannschaft mit dem KK 3 x 20 ebenfalls Gold. Hier 
schossen Finja Lederer, Josuha Petter und Elena Sachs und erzielten 1700 Ringe. 
 
Die Einzelwertung konnte Finja Lederer für sich entscheiden und holte Gold in der 
Jugendklasse w. Die Jugendklasse m ging an Josuha Petter, er holte ebenfalls Gold. 
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KK 3 x 40 
 
In der Disziplin KK 3 x 40 gingen die Mannschaftswertungen für Platz 1 und 2 ebenfalls 
nach Franken. Rang 1 holten in der Juniorenklasse mit 3442 Ringen Hanna 
Stubenrauch, Lara Engler und Celine Wein. Rang 2 ging an die Mannschaft mit Luis 
Eichenseer, Tim Lehner und Dominik Feher mit 3391 Ringen. 
 
In der Einzelwertung gingen in der Juniorenklasse w/1 und der Juniorenklasse w/2 die 
Ränge 1, 2 nach Franken. Rang 1 belegte Hanna Stubenrauch, Rang 2 Lara Engler.  
Arwen Petter holte Rang 3 in der Juniorenklasse w/2.  
 
In der Juniorenklasse m/1 belegte Dominik Eher Rang 3. In der Juniorenklasse m/2 hieß 
es Rang 1-3 für Franken mit Luis Eichenseer (1.), Tim Lehner (2.) und Constantin Engler 
(3.) 
 
KK-Gewehr 50 m Diopter 
 
Mit dem KK-Gewehr 50 m Diopter (stehend) belegte die Juniorenmannschaft Rang 3 mit 
Luis Eichenseer, Tim Lehner und Carolin Dorner. Sie konnten 827 Ringe verbuchen. In 
der Einzelwertung holte Alexandra Bayerlein für die Jugend Bronze mit 272 Ringen. 
 
 
KK-Gewehr 60 Schuss liegend 
 
Mit dem KK in der Disziplin liegend gelangen den Mannschaften zwei weitere Plätze auf 
den Podest in der Jugendklasse. Rang 2 ging an die Mannschaft mit Marie Englmann, 
Alexandra Bayerlein und Barbara Benz. Sie schossen zusammen 1820,4 Ringe. Rang 3 
ging an die Mannschaft mit Josuha Petter, Elena Sachs und Finja Lederer, die 1810,4 
Ringe erzielten. 
 
In der Einzelwertung konnte Josuha Petter in der Jugendklasse m den Sieg für sich 
verbuchen und holte mit 611,2 Ringen Gold. In der Jugendklasse w durfte Marie 
Englmann mit ebenfalls 611,2 Ringen Silber entgegennehmen. 
 
In der Juniorenklasse m, Mannschaftswertung belegten Tim Lehner, Constantin Engler 
und Florian Beer mit 1826,9 Ringen Rang 1. Die Einzelwertung verbuchten diese 3 
Jungschützen ebenfalls für sich: Tim Lehner Rang 1, Luis Eichenseer Rang 2 und 
Constantin Engler Rang 3. 
 
Die Mädels wurden mit den Rängen 2 und 3 in der Juniorenklasse w in der 
Mannschaftswertung belohnt. Rang 2 ging an Hanna Stubenrauch, Lara Engler und 
Paula Scherzer mit 1828,0 Ringen. Rang 3 holten sich Arwen Petter, Melissa Scherzer 
und Lea Hellein mit 1828,0 Ringen. 
 
In der Einzelwertung ging Rang 1 an Hanna Stubenrauch (Juniorenklasse w/1) und Rang 
2 an Lara Engler. In der Juniorenklasse w/2 holte sich Arwen Petter den Sieg und damit 
Gold. 
 
Der Einsatz der Ehrenamtlichen 
 
Neben den vielen, vielen Erfolgen und Medaillenrängen der Sportlerinnen und Sportler 
unseres Mittelfränkischen Leistungsvereins verdienen alle, die sich dort in vielfältigster 
Weise engagieren ein besonderes Lob. Außerdem darf man ihren hervorragenden Einsatz 
zu den Meisterschaften nicht vergessen. 
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Jedes Jahr baut RWS-Franken das MSB Camp als Anlaufstelle für die fränkischen 
Leistungsschützen auf dem Gelände der Olympia Schießanlage auf. Hier gibt es mehrere 
Zelte zum Übernachten, was vor allen Dingen gern von den Schülern und Jugendlichen 
genutzt wird, die am Meisterschaftswochenende mit der ganzen Familie, gerüstet mit 
Schlafsäcken und weiteren Zelten anrücken, die Gemeinschaft untereinander pflegen, 
gemeinsam kochen und auch feiern.  
 

 
 
 
Ein weiteres Zelt dient der Verpflegung. Hier stehen immer gekühlte Getränke, Obst, Vesper, 
kleine Snacks und die Grillausrüstung sowie Strom für Kaffee oder Tee zur Verfügung. 
Außerdem gibt es zwei Wohnwagen, in die alle Sachen, die im Verlauf der Meisterschaft 
benötigt werden, verbracht werden. Und natürlich bleibt das Camp zur Freude aller auf dem 
Gelände stehen, bis die Deutschen Meisterschaften vorüber sind. 
 
Der Standplatz unter den Bäumen ist ideal, um sich in Ruhe auf die Wettkämpfe 
vorzubereiten und danach zu erholen.  
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Ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen, die diese Aufgabe jedes Jahr aufs Neue 
schultern. 
 
Abschließend wollen wir nicht vergessen, allen anderen siegreichen fränkischen Schützen zu 
gratulieren, die im Einzel oder in der Mannschaft u.a. für ihren Heimatverein bzw. 
Gauleistungsverein antreten und ebenfalls Podestplätze erzielten. Besonders zu erwähnen 
sind hier auch die Senioren Auflagedisziplinen. Hier sind wir Franken immer vorne mit dabei.  
 
Fazit: Unser Schießsport ist ein Sport für alle Altersgruppen, das ist das Schöne! 
 
Sabine Rottmann 
MSB-Referentin Presse 
 
 
 
 
 


